
Insolvenz FAQs 

 

Generelles: 

 

Das Gericht macht keine Rechtsberatung.  

Für eine Rechtsberatung wenden Sie sich bitte an einen Anwalt. 

Auskünfte zu Verfahren dürfen telefonisch nicht erteilt werden.  

Wenden Sie sich immer schriftlich per Post/Fax (nicht E-Mail!) an uns. 

 

 

 

1. Wann bekomme ich Restschuldbefreiung? 

Das Restschuldbefreiungsverfahren dauert 3 Jahre und startet mit Eröffnung 

des Verfahrens. Nach Ablauf der 3 Jahre findet eine Anhörung der Gläubiger 

und des Insolvenzverwalters statt und danach wird über die Restschuldbefrei-

ung entschieden. 

 

2. Warum muss ich diese 22/24,-€-Rechnung zahlen?  

Für die Prüfung nachträglich/zu spät beim Insolvenzverwalter angemeldeter 

Forderungen gegen den Schuldner fallen Kosten i.H.v. 22,00 bzw.24,00 EUR 

an. Diese sind vom Gläubiger zu tragen. 

 

3. Ich habe einen Beschluss bekommen, muss ich das zahlen (Vergütungs-

beschluss)?  

Ein Vergütungsbeschluss ist nicht vom Schuldner zu bezahlen. Er dient ledig-

lich zur Kenntnis. Bezahlt werden müssen nur die Rechnungen der Zentralen 

Zahlstelle der Justiz oder Rechnungen des Treuhänders.   

 

4. Wie kann ich eine Negativbescheinigung beantragen?  

Negativbescheinigungen können persönlich auf der Geschäftsstelle des Insol-

venzgerichts Düsseldorf beantragt werden. Ein Ausweisdokument mit aktueller 

Adresse des Antragstellers und zur Vertretungsberechtigung ist mitzubringen.  

 

Abgelaufene Aufenthaltstitel oder Meldebestätigungen sind keine gültigen 

Ausweisdokumente. 

 

Der Antrag kann auch schriftlich gestellt werden unter Nutzung des auf der 

Homepage bereit gestellten Vordrucks an die Anschrift: 

Amtsgericht Düsseldorf 

Insolvenzabteilung 

Werdener Str.1 

40227 Düsseldorf. 



 

 

5. Ich kann die Gerichtskostenrechnung nicht zahlen. Was kann ich tun?  

Sie können bei der Zentralen Zahlstelle Justiz eine Ratenzahlung beantragen. 

Auf Antrag kann die Stundung bei Gericht verlängert werden. Der Antrag ist 

schriftlich unter Vorlage aktueller Einkommensnachweise zu stellen. 

 

6. Wann werde ich aus der Schufa gelöscht?  

Das Gericht arbeitet nicht mit der Schufa zusammen. Auskünfte bitte direkt bei 

der Schufa selbst anfragen. 

 

7. Ich habe meinen Beschluss nicht mehr, können Sie mir den nochmal 

schicken?  

Anfragen bezüglich verloren gegangener Beschlüsse oder anderer Schriftstü-

cke müssen schriftlich an das Insolvenzgericht gerichtet werden. 

 

 

8. Können Sie mir den Stand des Verfahrens nennen?  

Sachstandsanfragen zu laufenden Verfahren können nur schriftlich per 

Post/Fax unter Angabe des Aktenzeichens an das Insolvenzgericht gerichtet 

werden. 

 

9. Muss ich zum Prüfungsstichtag erscheinen?  

Der Prüfungsstichtag ist kein Termin.  

In den Fällen, in denen ein Termin mit Uhrzeit und Raum bestimmt wurde, ist 

es ratsam zu erscheinen. 
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